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Die Finanzierungsvereinbarung zur Einbindung der 
Pflegeeinrichtungen in die Telematikinfrastruktur



Telematikinfrastruktur – aktueller Stand



Notwendige Komponenten zur TI-Anbindung je 
Pflegeeinrichtung
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HBA: elektronischer Heilberufsausweis, SMC-B: Security Modul Card Typ B, z. B. Ausprägung Pflege, eGK: Elektronische Gesundheitskarte, PVS: Praxisverwaltungssystem, 
VSDM: Versichertenstammdatenmanagement, ePA: elektronische Patientenakte,  KIM: Kommunikation im Medizinwesen 



Mögliche Anwendungen für die Pflege
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 SGB V definiert welche Anwendungen vorgesehen sind
– Versichertenstammdatenmanagement (VSDM)
– Kommunikation im Medizinwesen (KIM)
– Notfalldatenmanagement (NFDM) - § 359 Abs. 1 Nr. 6 SGB V
– Elektronischer Medikationsplan (eMP) - § 359 Abs. 1 Nr. 6 SGB V
– Elektronische Patientenakte (ePA) - § 352 Nr. 9 SGB V
– TI-Messenger (TIM)
– Elektronisches Rezept (E-Rezept) - § 360 Abs. 5 SGB V*
– Elektronische Patientenkurzakte (ePKA)

*Erbringer von Leistungen der häuslichen Krankenpflege nach § 37 sowie außerklinischen Intensivpflege nach § 37c sowie Erbringer von Leistungen der Soziotherapie



Stand der Ausstattung
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 Derzeit sind ca. 190.000 Konnektoren an die Telematikinfrastruktur angebunden
 Ca. 51 % der Konnektoren sind PTV 5 Konnektoren, ca. 47 % der Konnektoren sind 

PTV 4 Konnektoren (Stand Oktober 2022)
 Ambulant tätige Arzt- und Zahnarztpraxen sowie Apotheken annähernd in 

Vollausstattung
 Über die Ausstattung der Krankenhäuser wenig Informationen 
 Mit den Pflegeverbänden gibt es seit 2020 eine Finanzierungsvereinbarung, SMC-B 

Pflege in den meisten Bundesländern bestellbar
 Erste Pflegeeinrichtungen binden sich außerhalb des Modellprojektes an
 Ebenso binden sich erste Hebammen, von Hebammen geleitete Einrichtungen, 

Physiotherapeuten und ÖGD an
 Mit den Reha- und Vorsorgeeinrichtungen Finanzierungsvereinbarung weit 

fortgeschritten



Stand und Planung der Anbindung der Leistungs-
erbringer und des Rollouts der Anwendungen
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KBV, KZBV

DAV, DKG

Hebammen, 
Physio-
therapeuten, 
ÖGD, 
Reha- und 
Vorsorge

…
HuH, 
zahntechnische 
Labore, 
Soziotherapie

Seit 2. HJ 2017:
VSDM

2020:
NFDM, eMP, 
KIM 1.0

2021:
ePA 1.0 

Zunahme bei der 
Einführung von  
TI- Anwendungen 

2022: 
KIM 1.3, 
ePA 2.0, 
E-Rezept

Zunahme bei der Anbindung 
von Sektoren

Auf- und Ausbau der TI 
im zeitlichen Verlauf

2023:
ePA 2.5
TIM 1.0 
IDP

2024:
ePKA,
TIM 2.0
eMP Online

Ab 2025
ePA 3.0, KIM 2.0;
IDP als Versicherten-
nachweis, 
Ab 2026: VSDM 2.0

Pflege



Voraussetzungen zur Nutzung
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 Anwendung muss von der gematik spezifiziert sein 
 Die Industrie muss die TI-Komponenten und -Dienste nach den Vorgaben der 

gematik weiterentwickelt haben und durch die gematik zugelassen sein
 Der Konnektor muss das Update für die Anwendung zur Verfügung stellen
 In der Einrichtung muss der Konnektor geupdatet sein (technisch/vertraglich)
 Das PVS/AVS/KIS muss die Anwendung nutzen können, die hierfür von der 

Industrie notwendige Weiterentwicklung muss fertig sein und den Anwendern zur 
Verfügung stehen

 Der Versicherte muss die Anwendung nutzen können



Inhalte der Finanzierungsvereinbarung und 
Abrechnungsportal des GKV-Spitzenverbandes



Finanzierung der Pflegeeinrichtungen
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 Vereinbarung gemäß § 106b Absatz 1 Satz 2 SGB XI in Verbindung 
mit § 378 Absätze 1 und 2 SGB V
 Jeweils gültige Finanzierungsvereinbarung findet sich hier:
https://www.gkv-
spitzenverband.de/krankenversicherung/digitalisierung/telematikinfrastruktur/ti.j
sp

 Anspruchsvoraussetzung:
 Nach § 72 SGB XI zugelassene Pflegeeinrichtung
 Anbindung an die TI erfolgt und solange an die TI angebunden
 Anspruch auf Refinanzierung ab dem Zeitpunkt der Nutzung der jeweiligen 

Fachanwendung => Nachweis Produkttypversion Konnektor



Pauschalen der Finanzierungsvereinbarung Pflege
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Erstausstattungskosten - einmalig
Konnektor inkl. 
stationärem 
Kartenterminal 

(Basis 1) 1.661,50 €

TI-Startpauschale (Basis 4) 600,00 € 

Erstausstattungspauschal
en Konnektor-Update 

(NFDM: Basis 2 ) 530,00 € 
(ePA 1.0: Basis 5) 400,00 €

Integrationspauschalen
(NFDM: Basis 2) 400,00 €

(KIM: Basis 3) 200,00 €
(ePA 1.0: Basis 6) 350,00 € 

VSDM (BK 1) 248,00 €

SMC-B                     
(begrenzt auf 5 
Jahre)

(BK 2) 23,25 €

KIM (BK 3) 23,40 €

NFDM/ eMP (BK 4) 17,25 €

ePA (BK 5) 27,75 €

Betriebskosten - je Quartal



Finanzierung der Pflegeeinrichtungen

Die Finanzierungsvereinbarung zur Einbindung der Pflegeeinrichtungen in die TI 29.11.2022  Seite 11

 Abrechnungsweg:
 Beantragungsportal, erreichbar unter:

https://antraege.gkv-spitzenverband.de/home
 1. Schritt: Registrierung der Pflegeeinrichtung im Portal und Legitimation mit 

Telematik-ID der SMC-B (!) und Pflegevertrag 
 2. Schritt: Beantragung der Refinanzierung 
 Nachweise wie Installationsprotokoll oder Rechnung, aus dem Inbetriebnahme 

Datum und Konnektor Version hervorgeht, können hochgeladen werden. 
 Es kann nur 1 Dokument mit maximaler Größe von 1 MB hochgeladen werden



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: Die Registrierung

1. Schritt: Registrierung
• Telematik-ID der SMC-B-Pflege muss vorhanden sein 

und im VZD eingetragen sein
• Informationen zur Beantragung von HBA und SMC-B          

auf der Website des eGBR



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV : Die Registrierung



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV : Die Registrierung



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV : Die Registrierung

Auswahl des Verfahrens, hier:
Telematikinfrastruktur Pflegestellen (TIP)



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV : Die Registrierung



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV : Die Registrierung



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV : Die Registrierung

Telematik-ID der SMC-B, welche bereits im VZD 
eingetragen sein muss, da für Anspruchsberechtigung 

gegen diesen geprüft wird
Ggf. Schreibweise prüfen (Bspw. 10-67.123.10000123)



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV : Die Registrierung

Absenden des Antrages

Versorgungsvertrag nach 
§ 72 SGB XI hochladen

IBAN und BIC gemäß IK-VZ



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV

 1. Email: Anmeldebestätigung



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV

 2. Email: Passwort zur Anmeldung



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: 
Refinanzierung beantragen

2. Schritt: Refinanzierung beantragen
Hier muss die Einrichtung an die TI 

angebunden worden sein



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: 
Refinanzierung beantragen



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: 
Refinanzierung beantragen



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: 
Refinanzierung beantragen



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: 
Refinanzierung beantragen

• Es kann nur 1 Dokument hochgeladen werden, dass max. 1 MB groß ist
• Muss die Information über Zeitpunkt der Installation haben und welcher 

Produkttyp der verwendete Konnektor hat

Absenden des Antrages



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: 
Refinanzierung beantragen

Wichtig: nicht nur Daten speichern, sondern auch auf „Antrag absenden“



Abrechnungsportal Pflege GKV-SV: 
Refinanzierung beantragen

Es werden nur vollständige Nachweise/Anträge berücksichtigt.

In Bearbeitung -> In Bearbeitung durch den Antragsteller
In Prüfung -> In Prüfung durch den GKV-SV

In der Tabelle in der letzten Spalte 
Button zur „Bearbeitung, Löschen“ 
bzw. bei Genehmigung €-Zeichen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.



Die Anwendungen /Abkürzungen der TI
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Kürzel Info
VSDM Versichertenstammdatenmanagement
eMP Elektronischer Medikationsplan
NFDM Notfalldatenmanagement
KIM Kommunikation im Medizinwesen
ePA Elektronische Patientenakte
ePKA Elektronische Patientenkurzakte
E-Rezept Elektronisches Rezept
NCPeH National Contact Point e-Health
TIM TI-Messanger
IDP Identity Provider
EBZ Elektronisches Beantragungs- und Genehmigungsverfahren Zahnärzte
MIO Medizinisches Informationsobjekt
OSR Organspenderegister
VZD Verzeichnisdienst
QES Qualifizierte elektronische Signatur


